
 Kindergartentasche oder –rucksack 
mit Frühstück 

 Hausschuhe, Matschhose, Gummi-
stiefel 

 Turnbeutel mit T-Shirt, Turnhose und 
Turnschläppchen 

 Jeden Tag wetter– und kindergarten-
gerechte Kleidung 

 

Zusammenarbeit mit den Eltern: 

Mit den kurzen Tür– und Angelgesprä-
chen beim Bringen und Abholen der Kin-
der findet der häufigste Kontakt zwi-
schen Eltern und ErzieherInnen statt. Sie 
dienen zu kurzen Mitteilungen und zur 
Kontaktpflege. Vertrauen kann hier auf-

gebaut und verfestigt werden. 

Um intensiver, ganz ungestört und ohne 
Kind reden zu können, bieten wir einmal 
jährlich und bei Bedarf Elterngespräche 
an. Auch Eltern können jederzeit mit 
einem Gesprächswunsch auf uns zukom-

men.  

Eine andere Form der Zusammenarbeit 
sind Elternabende, Familienpicknicks 

und –feste.  

Zu Beginn des Kindergartenjahres wird 
der Elternbeirat (bis zu 6 Elternvertrete-
rInnen) gewählt. Der Elternbeirat unter-
stützt und berät das Kita-Team. Er hat 
die Aufgabe, die Zusammenarbeit zwi-
schen Eltern und Kita zu fördern. Pro 
Kindergartenjahr finden ca. 3-4 Eltern-

beiratssitzungen statt.  

Das Engagement der Eltern ist Voraus-
setzung für das Gelingen vieler Feste (St. 
Martin, Frühlingsfeste, …). Die Einnah-
men von Flohmärkten, Basaren und Ver-
anstaltungen ermöglichen Anschaffun-

gen oder Events für die Kinder. 

Das braucht Ihr Kind für den 
Besuch der Kindertagesstätte: 

Telefon: 0661-63191 

E-Mail: kita.petersberg-steinau@bistum-fulda.de 

Web:  

von-Giso-Straße 5 

36100 Petersberg-Steinau 

Kat h .  K i nder t agess t ä t t e   
 
St .  Jakobus  

Info-Flyer 

 



Unsere dreigruppige Kindertagesstätte besu-

chen derzeit 70 Kinder. Die Gruppen sind 

geschlechts– und altersgemischt. Altersge-

mischte Gruppen begünstigen das soziale 

Lernen: Die Kleinen finden bei den Großen 

Hilfe, wenn sie mit einer Aufgabe nicht zu-

rechtkommen. Sie dürfen Rücksicht erwarten 

und finden Anregungen beim Spiel. Die Gro-

ßen hingegen lernen sich in Geduld und Rück-

sicht zu üben. Die Kleinen ahmen sie nach 

und erleben sie als Vorbild. Solche Erfahrun-

gen stärken das Selbstbewusstsein aller. Die 

Kinder erleben in der Gruppe ähnliche Situati-

onen wie in einer Familie mit mehreren Ge-

schwistern. In unserer Einrichtung werden 

auch Kinder betreut, die besonderer Förde-

rung bedürfen, sogenannte Integrationskin-

der. Diese Kinder werden in kleineren Grup-

pen betreut (max. 20 Kinder), die personell 

stärker besetzt sind, um die Mehrarbeit zu 

kompensieren.  

In unserer katholischen Kindertagesstätte 

unterstützen und ergänzen wir die Erzie-

hungsaufgabe der Eltern. Religionspädagogik 

findet sich in unserer täglichen Arbeit wieder 

und fließt in alle Bereiche mit ein. Der Kita-

Alltag ist durch die Jahreszeiten und die 

christlichen Feste geprägt. Durch biblische 

Erzählungen und Anschauungen sowie das 

Beten in der Gemeinschaft wird der christli-

che Glaube vermittelt. Am Wichtigsten jedoch 

ist das Erleben von Werten wie z.B. Toleranz, 

Güte, Verzeihen können, Wertschätzung, … in 

alltäglichen Situationen. Gott hält uns alle in 

der Hand—diese Gewissheit möchten wir den 

Kindern mit auf ihren Lebensweg geben. Die 

Kinder sollen sich bei uns angenommen füh-

len, so wie sie sind, hier ein Stück „zuhause“ 

erleben.  

A uf nahm e i n unse re  Ki nde rt age sst ät te:  

Die Aufnahme in unsere Kindertagesstätte erfolgt in der Regel 

zum 1. August, bei freien Plätzen auch unterjährig.  

Aufnahmekriterien: 

1. Die Aufnahme erfolgt, soweit freie Plätze vorhanden sind.  

2. Aufnahme in die Kita finden Kinder vom vollendeten 3. 

Lebensjahr bis zum Schuleintritt. 

3. Vorrangig werden Kinder aus dem Kirchort Steinau aufge-

nommen. 

4. Die Aufnahme erfolgt in der Regel nach dem Alter 

(Geburtsdatum).  

5. Besuchen Geschwisterkinder bereits die Einrichtung ent-

fällt Punkt 4. 

6. Individuelle Entscheidungen behält sich der Träger vor.  

Zur Aufnahme in unsere Kita wird ein Betreuungsvertrag ge-

schlossen, der die Rechte und Pflichten beider Vertragspartner 

(Personensorgeberechtigte und Kita, bzw. Träger) regelt. 

Folgende Unterlagen sind bis zum Tag der Aufnahme unbedingt 

vorzulegen:  

• Ausgefüllte Vertragsunterlagen (von beiden Sorgeberechtig-
ten unterzeichnet) 

• Bescheinigung über erfolgte Masernschutzimpfung 

• Einzugsermächtigung für die Kita-Beiträge 

Bevor Ihr Kind die Kita besucht, finden ein Aufnahmegespräch 

mit der Gruppenleitung sowie Schnuppertage statt. 

Gebühren:  

Kindergartenplatz (Mo-Fr, 7.00 bis 12.30 Uhr) kostenfrei 

Tagesstättenplatz (Mo-Fr, 7.00 bis 16.30 Uhr)   50,- €/Monat 

Mittagessen    4,- €/Mahlzeit 

Einzelkosten (Betreuung + Mittagessen)  9,- €/Tag 

Besuchen gleichzeitig mehrere Kinder einer Familie die Einrich-
tung, muss nur für das älteste Kind die Tagesstättengebühr ge-
zahlt werden. Das Mittagessen wird allerdings  für alle Kinder 
tagesgenau abgerechnet. 

Bezüglich einer Beitragsübernahme durch den Landkreis oder 
das Kreisjobcenter sprechen Sie bitte die Leitung an. 

 

Aufsichtspflicht: 

Unsere Aufsichtspflicht beginnt mit der Übergabe 

des Kindes an die ErzieherIn und endet mit der 

Übergabe des Kindes an die Eltern, bzw. abholbe-

rechtigte Person (mind. 18 Jahre alt und im Betreu-

ungsvertrag genannt). Daher ist eine bewusste 

Übergabe nötig, damit wir stets wissen, welche Kin-

der im Haus, bzw. schon abgeholt worden sind.  

Vorschularbeit: 

Im Grunde ist alles, was wir in der Kita tun, Vorberei-

tung auf die Schule. Zusätzlich dazu gestalten wir 

das letzte Jahr vor der Einschulung als etwas Beson-

deres. Wir bieten ein wöchentlich stattfindendes 

Vorschultreffen, das tägliche Würzburger Trainings-

programm „Hören-Lauschen-Lernen“ und verschie-

dene Ausflüge und Aktivitäten an. Genaueres hierzu 

erfahren Sie bei einem Elternabend, der im Herbst 

des letzten Kindergartenjahres stattfindet. 

In eigener Sache: 

In diesem Flyer finden Sie nur eine kurze Vorstel-

lung unserer Kindertagesstätte. Ausführliche Infor-

mationen über unsere Einrichtung  und unsere pä-

dagogische Arbeit finden Sie in unserer Konzeption, 

die zum Download auf der Homepage der Pfarrei St. 

Lioba bereitsteht. Dort finden Sie auch unser Anmel-

deformular. 

Unsere Öffnungszeiten: 

Kindergartenplatz  Mo-Fr 7.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

Tagesstättenplatz  Mo-Fr 7.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

Sprechzeiten mit der Leitung: 

Mo-Fr  8.30 –9.30 Uhr und Mo-Mi 14.00-16.00 Uhr 

Ferien und Schließtage: 

• Zwischen den Jahren und erste Januarwoche 

• 3 Wochen Sommerferien 

• Brückentage nach Christi Himmelfahrt und 
Fronleichnam 

• 1-2 Fortbildungs– und Konzeptionstage/Jahr  

• Betriebsausflug 

Wir stellen uns vor: 


